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Geschwisterkleidcheii
für 2- bis 4jälirige

PuHoverli für Mädchen : (das
erwähnte Material ist für beide
Kleidchen berechnet.)

Material: 7 Strängen rote, 7

Strängen dunkelblaue Wolle, 5-
fach, 1 Dutzend Knöpfli, 2 Nadeln
Nr. 21/2, 2 Nadeln Nr. 3 und 1,20 m
Elast.

Strickmuster: 1. Reihe, rechte
Seite, alle M. rechts abstricken. 2.

Reihe, linke Seite, 5 M. r., 3 M. 1.,
5 M. r. usw. Dann von der 1. Reihe
an wiederholen.

Rücken: Anschlag 74 M. Man
strickt ein Bördli mit Rot und
Nadeln Nr. 21/2 1 M. r., 1 M. 1., 5 cm
hoch. Nachher nimmt man Nadeln
Nr. 3 und strickt im Muster. Bei
der 1. Tour nimmt man verteilt 4
M. dazu. Nach 24 cm Höhe beginnt
man die Armlochrunde. Man ket-
tet 4, 3, 2, 1 M. ab und strickt die
anderen M. 12 cm hoch weiter. Die
Achseln werden in 3 Malen à 7 M.
abgekettet. Die bleibenden M. ket-
tet man in einer Reihe ab.

Vorderteil: Anschlag 76 M.
Gleich wie am Rücken, nach 12
Musterrillen werden 8 Touren
glatt in Dunkelblau gestrickt. Wie-
der 12 Rillen im Muster, 8 Touren
glatt in Blau. Vor dem 2. blauen
Streifen wird die Arbeit in der
Hälfte geteilt. Bei gleicher Höhe
wie am Rücken beginnt man mit
dem Ausrunden für das Armloch.
Man kettet 5, 4, 2, 1 M. ab. Nach
dem 3. blauen Streifen beginnt
man mit dem Halsausschnitt, man
kettet von der Mitte aus 4, 3, 2, 2,
1 M. ab, bis noch 21 M. bleiben.
Diese werden gleich wie am Rük-
ken abgeschrägt.

Aermel: Oben angefangen
schlägt man 20 M an, nimmt auf
jeder Seite der Nadel eine M. da-
zu, bis 44 M. von da an werden je
2 M. aufgenommen bis 64 M. Diese
werden weitergestrickt bis zum
Bördli (d. h. es werden 14 M. ab-
genommen, so dass am Bördli noch
50 M. sind). Das Bördli wird 1 M.
r„ 1 M. 1. in der Runde gestrickt
und bei der 1. Tour 10 M. abge-
nommen.

Krägli: Anschlag 66 M. Diese
werden 5 cm in Rillen gestrickt
(alles rechte Maschen) und dann
auf jeder Seite der Nadel alle 4
Touren 1 M. aufgenommen. Für

das Rändli fasst man die M. an
beiden Seitenkanten zu den übri-
gen M. auf und strickt diese in
Blau noch 3 Rillen breit, an bei-
den Ecken wird auf der Vorder-
seite stets eine M. aufgenommen.

Fertigstellen: Die Teile werden
feucht gebügelt und der Reihe
nach zusammengenäht, Am rech-
ten Vorderteil werden Oesen an-
gehäkelt, am linken Teil für den
Untertritt ein 7 M. breites Streifli
gestrickt und angenäht und die
Knöpfe passend darauf genäht. Die
dunklen Streifen werden mit Ma-
schenstich in Rot bestickt.

Fulloverll für Bubi: Wird genau
gleich gestrickt, nur im kleineren
Mass.

Jupe: Man beginnt unten in
Dunkelblau mit 146 M. und ar-
beitet in Rippen 2 cm hoch. Nach-
her wird glatt gestrickt, nach aus-
sen links, nach 10 Touren stricken
wird mit spickeiförmigem Abneh-
men begonnen. Man strickt 22 M.
vom Rand und 20 M. von der
Mitte aus und nimmt je 1 M. ab,
so dass in einer Tour 4 M. min-
dern. Diese Abnehmen werden je
nach 10 Touren wiederholt. An
den Seitennähten werden im gan-
zen je 5 M. abgenommen. Bei 24
Zentimeter Höhe nimmt man in
der Mitte alle 5 Touren 1 M. ab.
Es sollen bei 32 cm Länge noch 90
M. bleiben. Den anderen Teil ge-
nau gleich stricken, die Teile wer-
den zusammengenäht, oben einen
2 cm breiten Saum nähen und ein
Elast, einziehen. Vorne werden für
die Trägerli 2 Knöpfli angenäht.

Trägerli: Es werden 12 M. an-
geschlagen und diese 42 cm hoch
gestrickt, hernach wird ein Knopf-
loch eingearbeitet, auf jeder Seite
werden 2 M. abgekettet, damit der
Träger in eine Spitze ausläuft.

Hösli: Besteht aus zwei Teilen.
Man beginnt unten mit 90 M. An-
schlag, strickt 5 Rillen alles rechte
M. Es wird jede 4. Tour auf jeder
Seite eine M. aufgenommen und
nach dem Bördli mit dem Abkeh-
ren begonnen. Das erste Mal
strickt man 10 M., das zweite Mal
20 M., das dritte Mal 30 M. vom
Rande weg und kehrt auf beiden
Seiten gleich viel ab. Nach 5 cm

vom Rand, wendet die Arbeit,
strickt bei der nächsten Tour 16
M. usw., im ganzen 4 Stufen. Es
werden noch 2 cm mehr gestrickt
für den Saum. Der zweite Bein-
teil wird genau gleich gearbeitet,
nur entgegengesetzt.

Stösslilänge und 100 M. Breite
strickt man 2 cm gerade und
nimmt von da an jede 6. Tour eine
Masche ab, bis noch 80 M. bleiben.
Bei 22 cm Schrittlänge beginnt
man auf der linken Seite mit der
Gesässerhöhung. Man strickt 8 M.

Sport-Handschuhe
Material: 100 g Wolle, Nadeln

Nr. 21/2.
Strickmuster für den Hand-

rücken: 2 M. 1., dann ein Streifen
aus 4 M. im doppelten Zöpfli. Ein-
mal die Zöpfli gegeneinander
kreuzen, das nächste Mal ausein-
ander kreuzen, wieder 2 linke M.
usw. 4mal.

Ausführung: Anschlag 48 M., 5

Zentimeter Borde, dann im Mu-
ster, Handinnenfläche ganz r. Für
den Daumenspickel 1 M. aufneh-
men, 1 M. r., 1 M. aufnehmen. 2
Runden darüber stricken, dann
vor dem ersten und nach dem 2.
Aufn. wieder je ein Aufn. usw.,
bis 19 M. sind. Diese auf eine
Hilfsnadel nehmen, 4 Zwischen-
daumenmaschen anschl. und 20
Runden weiterstr. Nun für die
Finger einteilen. Handrücken: Für
jeden Finger 6 M. _ 1 Mustersatz
nehmen, Handteller die M. vertei-
len. Zwischenmaschen aufn. bis
folg. Maschenzahlen sind: Zeigef.
18 M., Mittelf. 19 M„ Ringf. 18 M„
kl. Finger 17 M. Die Finger bis zur
gewünschten Fingerlänge aus-
stricken. Mit dem Einer- und Nul-
lerabnehmen schliessen.

Für den Daumen die 19 M. von

der Hilfsn. nehmen. Als Zwischen-
fingerm. 4 M. aufnehmen. Daumen
ausstricken. Schlussabnehmen.

Herreiisportsockeii
Material: 200 g Sportwolle, Na-

dein Nr. 2'/2-
Strickmuster: 5 M. im doppelten

Perlmuster, daneben ein Streifen
aus 4 M. im doppelten Zöpfli. Ein-
mal die Zöpfli (2er-Zöpfli) gegen-
einander kreuzen, das nächste
Mal auseinander kreuzen. Alle
vier Runden wiederholen.

Ausführung: Anschlag 88 M. 10
Runden glatt r., eine Runde 1.,
wieder 10 Runden glatt r. Zu einer
Doppelborde die M. des Anschla-
ges mit den M., auf den Nadeln
zusammenstricken. Im Striekmu-
ster weiterfahren. 12 cm stricken,
dann die Wadenabnehmen ma-
chen. Beidseitig je 10 Abnehmen
mit 7 Zwischenrunden. Dann ge-
rade weiter arbeiten, bis 34 cm
Länge. Nun für die Ferse 34 M.
nehmen. Ferse 17 Randmaschen
hoch stricken, dann Käppchen
stricken. Folgt das Spickelabneh-
men, nach diesem sind noch 68 M.
Fusslänge 21 cm Schlussabneh-
men, mit dem 6er-Abnehmen be-
ginnen.

Lür 2- dis

kulloverli kür kllàdcben: (das
erwäbnts klstsrial ist kür beide
kleidcbsn bsrscbnst,)

klaterial: 7 Strängen rots, 7

Strängen dunkelblaue Molle, 5-
kscb, 1 Dutzend k^nöpkli, 2 klsdeln
klr, 2>/z, 2 klsdeln klr, Z und 1,20 m
klsst,

Strickmuster: 1. Heike, reckte
Seite, alls Kl, recbts abstricken, 2.

ksibe, links Leite, 3 kl, r., 3 N, 1.,
3 kl, r, usw, vérin von der 1, ksibe
sn wiederbolen,

Kücken: ^.nscklsg 74 M. klsn
strickt ein kördli init Kot und
kladsln klr, 2r/z 1 kl, r,, 1 IVl, k, 3 crn
kocb, klscbber ninrrnt msn klsdeln
klr, 3 und striât irn klustsr, ksi
der 1. lkour niinrnt man verteilt 4
kl, dazu, klscb 24 crn Höbe beginnt
man dis ^rmlockrunde, klsn ket-
tst 4, 3, 2, 1 M, sb und strickt àis
anderen kl, 12 crn kocb weiter, Ois
àbseln werden in 3 klslen à 7 N,
abgekettet, vis bleibenden M, ket-
tst man in einer kerbs sb,

Vorderteil: àscklsg 7g Kl,
Llleicb wie srn Kücken, nscb 12
klustsrrillsn werden 8 Touren
glatt in Dunkelblau gestrickt, Mis-
àsr 12 killen irn klustsr, 8 Touren
glatt in klau, Vor àern 2, blauen
Streiken wird àis àrbeit in àsr
kalkte geteilt, lZei glsiclrsr Höbe
wie sin Kücken beginnt rnsn init
àern ^.usrundsn kür das ^.rmlocb,
klsn kettet 3, 4, 2, 1 Ivl, sb, klsck
àern 3, blauen Streiken beginnt
rnsn rait àern kslssusscknitt, rasn
kettet von àsr klitts sus 4, 3, 2, 2,
1 Kl, sb, bis nocb 21 kl, bleiben,
visse werden gleicb vie srn kük-
ken sbgsscbrsgt,

Vermei: Oben sngsksngen
seblägt rasn 20 kl sn, nirnrnt auk
zeder Leite àsr ksdel eins kl, às-
zu, bis 44 kl, von às sn werden ze
2 Kl, aukgsnommsn bis 64 kl, visse
werden weitergsstrickt bis zum
kördli là, b, es werden 14 kl, sb-
gsnornrnsn, so àsss srn kördli nocb
30 kl, sinà), Oss kördli wird 1 kl,
r„ 1 Kl, l, in àsr Kunde gestrickt
und bei àsr 1, Hour 10 kl, sbgs-
noininen.

kràgli: ^.nscblsg 66 kl, visse
werden 3 crn in killen gestrickt
lslles rscbts klsscbsn) rrnà àsnn
suk zeder Seite àsr kladel slle 4
übursn 1 Kl, sukgsnorninsn, kür

àss ksnàli kssst rnsn àis kl, an
bsiàsn Ssitsnksntsn zu àen übri-
gen kl, suk unà strickt àiese in
Llsu nocb 3 killen breit, sn bei-
àen kcksn wird suk àsr Voràsr-
seits stets sine kl, sukgsnornrnsn,

kertigstellen: Oie ?eile werden
ksucbì gebügelt unà àsr keiks
nscb zussmmsngensbt, ^.rn rscb-
ten Vorderteil werden vessn sn-
gsbskslt, srn linken Heil kür àen
Untertritt sin 7 KI, breites Ltreikli
gestrickt unà angsnsbt und die
knöpks passend àsrsuk genäbt, Ore
dunklen Streiken werden rnit kls-
scbsnsticb in Kot bestickt,

kulloverli kür Kubi: Mird gensu
gleicb gestrickt, nur irn kleineren
klsss,

dupe: klsn beginnt unten in
Dunkelblau init 146 kl, und sr-
beitst in Kippen 2 crn bocb, black-
ber wird glstt gestrickt, nscb aus-
sen links, nscb 10 loursn stricken
wird rnit spickslkörinigern r^bnsb-
rnsn begonnen, klsn strickt 22 kl,
vorn ksnà und 20 kl, von der
klitts sus und nirnrnt ze 1 kl, ab,
so àsss in einer ?our 4 kl, rnin-
àern, visse àbnebmen werden ze
nscb 1V llouren wisdsrkolt, à
àen Seitennsbtsn werden irn gsn-
zen ze 3 kl, abgsnoinnren, ksi 24
Zentimeter Höbe nirnrnt rnsn in
der klitts slls 3 lkoursn 1 kl, sb,
ks sollen bei 32 crn vsnge nocb 9V
kl, bleiben, Den anderen lksil ge-
nsu gleicb stricken, die Heils wer-
den zussmmsngensbt, oben einen
2 crn breiten Lsunr nsken und sin
klsst, einziebsn, Vorne werden kür
die lkrägerli 2 Xnöpkli sngsnsbt,

lkrsgerli: ks werden 12 kl, sn-
gescblsgen und diese 42 crn bock
gestrickt, kernsck wird ein knopk-
locb eingearbeitet, suk zeder Seite
werden 2 KI, sbßskettst, dsnrit der
?rsgsr in sine Spitze auslsukt,

kösli: ksstsbt aus riwei teilen,
Klan beginnt unten rnit 90 kl, à-
scblsg, strickt 3 killen slles rscbte
kl, ks wird zeds 4, ?our srrk zeder
Seits eins M, sukgsnorninsn und
nscb dern kördli rnit dein H,bksk-
rsn begonnen. Das erste KIsl
strickt rasn 10 kl,, dss Zweite klsl
20 kl,, dss dritte klsl 30 kl, vorn
ksnde weg und kskrt suk beiden
Seiten gleicb viel sb, I4sck 3 crn

vorn ksnd, wendet die Arbeit,
strickt bei der nscbstsn lkour 16
kl, usw,, irn gsnasrr 4 Stuten, ks
werden nocb 2 crn rnsbr gestrickt
kür den Ssurn, Der Zweite kein-
teil wird genau gleicb gearbeitet,
nur entgegengesetzt.

Ltösslilange und 100 Kl, Lrsits
strickt rnsn 2 crn gerade und
nirnrnt von da sn zeds S, ?our eins
klsscbe ab, bis nocb 80 Kl. bleiben,
Lei 22 crn Scbrittlsngs beginnt
rasn suk der linken Leite rnit der
(Zesssssrböbung, Klsn strickt 8 Kl,

5 l><> i' t-lIttn < s«' !iu !io
âterrsl: 10» g Molle, àdslrr

klr, 2l/z,
Strioàuster kür den Hand-

rücken: 2 kl, l,, dsrrn sin Streiken
aus 4 Kl, irn doppelten Wpkli, kin-
rnsl die 2iöpkli gegeneinander
kreuzen, dss nscbsts klsl ausein-
ander krsu-:sn. wieder 2 links kl,
usw, 4rnsl,

kuskükrung: àscblsg 48 Kl„ 3

?isntiinstsr Korde, dann irn Klu-
stsr, Ksndinnsnklscbs gsn^ r, kür
den vsurnsnspicksl 1 Kl. suknsb-
rasn, 1 Kl. r,, 1 kl, suknsbrasn. 2
Kunden darüber stricken, dsrrn
vor dein ersten und nscb dern 2,
àkn, wieder ze sin àkn, usw.,
bis 19 kl, sind. Diese suk eins
lkilksrrsdsl nsbrnen, 4 2lwiscbsn-
dauinenrnsscbsn anscbl, und 20
Kunden weitsrstr, klun kür die
kinger einteilen, Handrücken: kür
zedsn kinger 6 kl, — 1 klustsrsst?:
nsbrnen, Handteller die kl, vsrtei-
lsn, ?lwiscbsnrnascbsn sukn, bis
kolg. Klascben2sblen sind: Xsigek.
13 kl,, klittslk, 19 kl„ kingk, 18 Kl„
kl, kinger 17 KI, Ois kinger bis sur
gswünscbten kingsrlsnge sus-
stricken, klit dern kinsr- und Aul-
lersbnsbrnen sckliessen,

kür den Osurasn die 19 Kl, von

der kilksn, nebrnen, rVls 2lwiscben-
kingsrrn, 4 Kl. suknebrnen, Osurasn
susstricken, Scblusssbrrsbrnen,

Herrensporààen
àterial: 200 g Sportwolle, bis-

dein klr, 2>/2,
Strickmuster: 3 kl, im doppelten

Kerlmustsr, daneben sin Streiken
aus 4 Kl, im doppelten Töpkli, kin-
mal die köpklr (2er-köpkli1 gegen-
einander kreuzen, das nsobste
Klsl auseinander kreuzen, H.lle
vier Kunden wisdsrkolsrr,

äuskübrung: àscklag 38 kl. 10
Kunden glatt r,, eins Kunde 1.,
wieder 10 Kunden glatt r, ku einer
Ooppslbords die KI, des àscbls-
ges mit den Kl,, suk den kladsln
zussmmenstricksn. Im Strickmu-
ster wsitsrkakren. 12 cm stricken,
dann die Msdsnsbnekrnsrr ms-
eben, keidseitig ze 1V ànebmsn
mit 7 kwiscbenrundsn. Dann ge-
rsds weiter arbeiten, bis 34 cm
Vange, klun kür die ksrss 34 kl.
nskmsn. ksrse 17 ksndmascbsn
bocb stricken, dann Rläppcbsn
stricken, kolgt dss Spickslabnsb-
men, nscb diesem sind nocb 63 kl,
kusslsngs 21 cm Scblussabnsb-
men, mit dem 6er-A.knskmen be-
ginnen.
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